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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 318
Freitag , den 20 . November 1840 .

Literarische Anzeigen
« 771 . 3 In meinem Berlage erscheint bis Ostern

nächsten Jahres :

I . Niegcr 's ,
evangelischer Pfarrer zu Millstatt ,

von

Gesetzen und Verordnungen
über das

evangelisch - protestantische
Kirchen - , Schul - , Ehe - und Ärmenwcsen

im Großherzogtkiim Baden .

Achter Theil ,
die Gesetze und Veroidnunge » der Jahre 1845 und

1846 enthaltend ,
worauf die zahlreichen Besitzer der ersten sieben Theile
dieses Werks , und ferner die Herren Geistlichen ergebenst
aufmerksam gemacht werden , in deren Pfarr - Registraturen
sich diese Sammlung von Gesetzen und Verordnungen be¬
findet .

Der Verleger bittet , man möge die Bestellungen auf
den Fortsctzungsband , Theil 8 , gütigst recht bald und noch
vor Januar 1847 machen , weil der Druck mit Neujahr
beginnt und die Auflage nur wenige Er . stärker werden
soll , als der wirkliche Bedarf zur Fortsetzung erheischt .

Zugleich macht der Untengenannte hiermit die Anzeige ,
daß der K o mmi ssi onS v er tr ieb der ersten sieben
Theile obiger Sammlung auch an ihn übergegangen ist,
und daß von jetzt an der Verkaufspreis eines vollstän¬
digen Eremplars , Theil 1 — 7, nicht mehr >4 fl . 12 kr.
sondern nur die Hälfte , 7 fl . 6 kr. beträgt , doch nur so
lange , als der dazu bestimmte kleine Theil des dermaligen
Vorraths ausreicht .

Ist obige Sammlung von Gesetzen und Verordnungen
unbestritten für jeden ev . Protest . Geistlichen , resp . für die
ev . Pfarr - Registraturen unentbehrlich — es wird auch wirk¬
lich kaum in einer fehlen — so dürfte sie doch auch für
manche andere öffentliche Stellen , Aemter , für Beamte und
Advokaten , auch für kathol . Pfarrer u . s. w . sich vielfach
und wesentlich brauchbar erweisen , so daß gewiß Viele auf
die gebotene , so bedeutende Erleichterung der An¬
schaffung eingchen und die bedingte Preisermäßigung gerne
benutzen werden . Wiederholt ersuche ich aus den angegebe¬
nen Gründen um recht zeitige Bestellung , sowohl auf das
vollständige Werk , als auch auf den Fortsetzungsband ,
Theil 8 .

Karlsruhe , den 14 . Novbr . 1846 .

_ C . Macklot .
« 764 . 1 In der G . Braun 'schen Hofbuchhand¬

lung in Karlsruhe und bei W . Hanemann in
Rastatt ist zu haben :

Neues

Taschen - Fremd - Wörterbuch,
enthaltend : Lvvtt Fremdwörter .

Ein Hand - und Nachschlagebuch für Jedermann
von

I »r . C . B . Adelung .
Neunte Auflage .

Preis 1Z kr .

« 759 . 1 In der Waguer ' scheu Buchhandlung in
Freiburg ist erschienen und in derselben , sowie durch alle
Buchbinder und Kalenderhändler zu haben :

Freiburger Bote . Ein nützlicher und unter¬
haltender Haus - und Wirlbschaftskalender für
das Jahr 1847 . Preis geheftet 6 kr .

Mit Einnahme - und AuSgabetabellcn durch¬
schossen, 8 kr .

Freiburger Bolkskalender für den Bürger
und Landmann auf das Jahr 1847 .

Preis geheftet 3 kr.
Mit Einnahme - und AuSgabetabellen durch¬

schossen, 6 kr .
Beide Kalender finden mit jedem Jahre eine größere

Verbreitung , was der beste Beweis ist, daß bei ihrem unter¬
haltenden Theile als auch hinsichtlich ihres nützlichen und be¬
lehrenden Inhalts auf das Bedürfniß solcher , für welche
dergleichen Kalender hauptsächlich bestimmt find , genügende
Rücksicht genommen ist .

Das deigegebene Verzeichniß der Krämer - und Vieh¬
märkte ist sehr vollständig und mit aller Genauigkeit an¬
gefertigt .

Ferner ist daselbst erschienen und zu haben :
Comptoirkalender für I8L7 N - bst An¬

gabe der in Freiburg aukommenben und ab¬
gehenden Eisenbahnzüge vom 15 . Oktober d . I .
an . Eisenbahntarif und Beljeichniß der in
Freiburg ankommenden Boten , wie deren Auf¬
enthalte . Preis 4 kr .

Bei Abnahme von Dutzenden dieser Kalender treten
billigere Preise , und wenn von ersteren , größere Partien
auf einmal genommen werden , noch besonde re Vortheilc ein .

« 754 . 1 Unterzeichnete Buchhandlung erlaubt sich, für
Weihnachten die allgemein beliebten und nützlichen

Reisefpiele
zu empfehlen , welche eine höchst humoristische Familienun¬
terhaltung gewähren . Sie schildern die Reiseabenteuer nach
der Folge der Stationen auf folgenden Reisen : i ) Nante 's
Reise nach Berlin 27 kr. oder 7 ' /, Sgr . 2) Donaureise
nach Konstantinopel 24 kr . oder 7 ' /, Sgr . 3) Rheinreise
nach London 24 kr. oder 7 '/ , Sgr . 4) Durch Bayern nach
München 27 kr. oder 7 ^ Sgr . 5 ) Schweizerreise 40 kr .
oder 12 ' , Sgr . 6) Nach St . Petersburg 24 kr. oder
7 ' /, Sgr . 7) Durch Schlesien aus die Schneekoppe 27 kr.
»der 7 '/, Sgr . 8) Durch Württemberg nach Stuttgart

24 kr. oder 7 ' /, Sgr . 9 ) Staberles Reise nach Wien 27 kr.
oder 7 ' /, Sgr . —

« 668 . 1 Mannheim , bei Heinrich Hoff .

Politische und unpolitische
Fahrten und Abentheuer

von
K . Heinzen .

2 Theile . 8 . 1 Tblr . 15 Sgr . — 2 fl . 30 kr .
Selbstverlag des Verfassers .

Wir erlauben uns alle Freunde von Heinzen auf die¬
ses neue interessante Werk desselben aufmerksam zu machen .
Der Verfasser sagt darüber im Vorwort : »Es hieße sich
selbst betrügen und den Feinden des Glückes freier Men¬
schen einen sehr überflüssigen Triumph bereiten , wollte man
in den trüben und verbitternden Schicksalen des Zeitkampfes
sich die Fähigkeit rauben lassen , in das ernste Streben
die Abwechselungen der Heiterkeit und Laune zu mischen .
Möge der Inhalt dieses Buches von dieser tröstlichen Fä¬
higkeit einiges Zeugniß ablegen und seine Ursache beim Le¬
ser zur Wirkung wer den l assen .«_

« 742 . 1 So eben ist erschienen
— Stuttgart , Verlag von S . G . Liesching —

und in allen badischen Buchhandlungen zu haben :

H n m ä s a
oder

die ältesten arabischen Volkslieder ,
gesammelt von Abu Temmäm ,

übersetzt und erläutert
von

Friedrich Rücker t .
In zwei Thrill a .

52 Bogen Ropal - Oktav auf feinem Velinpapier - Preis
des Ganzen 7 fl . 20 kr. rh .

Inhalt :
I. Heldenlieder . I » Todtenklagen . Hk. Sprüche der seinenSitten , iv Liebeslieder , v Schmäh ^edichte . vi . Gast - und
Ghrenlieder . vu Beschreibungen . v »kt Reife und Ruhe .IX . Scherze . X Weiderschmähungen .

Dieses bedeutende Werk des großen Dichters ist schon
seit einer Reihe von Jahren innerhalb und außerhalb
Deutschlands mit Spannung erwartet worden , und wird
nicht allein unter den Freunden einer so reichen und un¬
mittelbaren Poesie überhaupt , sondern auch in wissenschaft¬
lichen Kreisen eine dankbare Aufnahme finden .

« 773 .3 Karlsruhe .
Lehrlingsgesuch .

In eine hiesige Spezereiwaarcnhand -
lung wird ein junger Mensch von braven Eltern , und mit
den nöthigen Vorkcnntniffen , in die Lehre gesucht . Näheres
ertheilt das Kontor der Karlsruher Zeitung unter Angabeder Nummer dieser Anzeige .

« 774 . 1 Karlsruhe . ( Offene Stelle .) Nach
höherem Auftrag ist für eine Gehülfenstelle bei diesseitigemDienste ein Kameralpraktikant , welcher wenigstens schon2 Jahre bei der Bezirksfinanzverwaltung gearbeitet und
über wissenschaftliche und praktische Befähigung durchaus
günstige Zeugnisse aufzuwcisen hat , mit einem Gehalte von700 fl. zu berufen .

Die Bewerber wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse
innerhalb 4 Wochen

schriftlich dahier melden .
Karlsruhe , den <8 . November 1846 .

Großh . Amortisationskasse .
« 766 . 1 Bruchsal .

Rindsfasel -Versteigerung .
« jMÜÜLi Am künftigen Montag , den 23 . dieses ,

Vormittags 11 Uhr ,werden in dem dahicsigen städtischen Faselhof zwei schwereRindsfasel versteigert .
Bruchsal , den 17 . Novbr . 1846 .

Der Bürgermeister .
Schmidt .

« 549 . 12 Roth weil .

AeilwerklUlf .
Im grundherrschaftlichen Schloßkeller

zu Rothweil am Kaiserstuhl sind fol¬
gende vorzügliche Weine zu verkaufen :») ältere Weine : Riesling ,

22 Ohm 1642er do .
15 „ 1843er do .
20 „ 1845er mindere Sorte ,
lo „ ,,

t») 1846er Weine :
ungefähr 30 Ohm Henkcnberger und Karlsberger ,

„ 3l „ vorzüglicher Riesling .
Auskunft über die Preise und Weinproben gibt Ver¬

walter Kaiser daselbst ab .
« 757 .2 Nr . 4147 . Pforzheim . ( Holzver¬

steigerung .) Aus den Domänenwalddistrikten Krummen -
tannenberg und Bannwaldberg werden durch Bezirksförster
v . Davans versteigert :

Donnerstag , den 26 . d . M . ,10 Stück weißlannene Bauholzstangen ,
118 „ „ Gerüst - und Leiterstangeu ,7509 „ „ Hopfenstangen ,

34,725 „ „ Floßwieden u . Baumpfähle .
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr im Hechtwirthshaus

zu Huchenfeld .
Pforzheim , den 16 . November l846 .

Großh . bad . Forstamt .
Holtz .

vckt. Wilhelm .
« 760 .2 Grötzingen .

Wirthshausversteige -
rung .

Montag , den 30 . No -
vember d . I ., Nachmittags
3 Uhr , läßt der Unter¬

zeichnete in seiner Behausung folgende Realitäten öffentlich
versteigern :

Sein eigenthümliches Gasthaus mit der ewigen Schild -
wirthschaftsgerechtigkeit zum Laub dahier , bestehend
aus einem großen zweistöckigen Haus , Nebengebäude ,
Scheuer mit doppelter Stallung , gewölbtem und
Balkenkeller , Weinkeller , Hausgarten und geräumiger
Hofraithung am sog . Marktplatz in der schönsten Lage
des Orts Grötzingen gelegen .

Fremve Steigerungsliebhaber haben sich mit legalen
Vermögens - und Leumundszeugnissen zu versehen und einen
bekannten solventen Bürgen zu stellen .

Die Realitäten können täglich eingesehen , auch kann mit
mir ein Handkauf abgeschlossen werden .

Grötzingen , den 18 . November 1846 . ,
Karl Glaser , Lanbwirth .

« 406 . 3 Nr . 1897 . Hößelenshof bei
Bürg , im Oberamte Neckarulm .

Gutsverpachtung .
Die diesherrschastliche , zur Gemarkung Bürg

gehörige Domäne Hößelenshof , an der von Möckmuhl und
Widdern nach Heilbronn führenden Staatsstraße liegend ,eine Viertelstunde vom Orte Bürg und eine halbe Stunde
von Neuenstadt entfernt , wird , da der bisherige Pacht an
Lichtmeß 1848 zu Ende geht , auf weitere 9 Jahre von
hoher Pachtherrschaft am 1. Dezember d . I . aus freier Handwieder in Pacht gegeben werden .

Zu dieser Domäne gehören , neben hinreichenden Wohn -
und Oekonomiegedäuden :

1 ) das Vchäfereirecht auf der Gemarkung Bürg und die
Schäsereiübertricbsrcchte aus den Gemarkungen Kocher -
thürn , Stein , Züttlingen und Kreßbach .

2) Güterstücke , württemb . Maß , nach den Resultaten der
Landesvermessung .

Aecker . 283 Morgen .
Wiesen . 48 „
Gärten . 4 „
Zusammen 335 Morgen .

Die Aecker liegen in der Näh « des Hofes , ebenso ein
Theil der Wiesen , die weiteren Wiesen liegen in dem nahen
Kocherthal ; die Güter sind im besten baulichen Zustande
und - alt man es für überflüssig , dieses Gut , welches allge¬mein bekannt ist, besonders anzupreisen .

Die Pachtliebhaber haben ihre äußersten Angebote läng¬
stens bis 26 . November d . I . , und zwar unter Uebergabe
obrigkeitlich beglaubigter Vermögens - und Prävikatszeugniffe ,dem unterfertigten Rentamt « , wo möglich mündlich , zu
Protokoll zu erklären und bei demselben die Pachtbedingun¬
gen zu vernehmen .

Widdern , den 26 . Oktober 1846 . ,
Freiherrl . von Gemmingen ' sches Rentamt .

C . F . Klei n .
« 743 .3 Nr . 11,530 . Gernsbach . ( Diebstahlund Fahndung .) Am 7. dieses Monats , Nachmittags

zwischen drei und vier Uhr , wurden aus dem Hause des
Metzgermeisters Daniel Krieg entwendet , und zwar :

1 ) Dem Daniel Krieg :
Ein neuer Bereinsthaler , 4 schon alte Guldenstücke undetwa für 2 fl. Münze .

2) Der Tochter Louise Krieg :
>

->) Ein Paar goldene Ohrringe mit Perlocken , die Ringe
von der Größe eines Groschens , mit einem kleinen
goldenen Plättchen , auf welchem eine kleine Granate
war ; die Perlocken waren etwa i ' /r Zoll lang , in
der Mitte durchbrochen und mit 6 bis 8 Granaten
besetzt, im Werth von j 4 ff. — kr.d ) Ein Paar kleine goldene Ohrringe mit
kleinen glatten Kreuzchen , in deren Mitte
sich ein blaues Sleinchen befand , im
Werth zu 2 fl. — kr .c) Ein Haarring von braunen Haaren
ohne Goldeinfaffung , aber oben mit
einem Goldplättchen versehen , auf wel¬
chem sich ein « . « . eingravirt befand ,
Werth - fl . 48 kr .<t ) Ein glatter goldener Fingerring , oben
mit einer Granate und , rechts und
links mit einer kleinen weißen Perle
versehen , Werth 2 fl . — kr.

8 fl. 48 kr.
Diese Gegenstände befanden sich in einem viereckigen ,

rothsaffianenem Kästchen von etwa 2 Zoll Länge .
Dies bringen wir zur Fahndung auf die entwendeten

Gegenstände und den zur Zelt unbekannten Thäter zur
öffentlichen Kenntniß .

Gernsbach , den ll . November l846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
v <it . Loos .« 749 .3 Nr . 52,377 . Heidelberg . ( Diebstahlund Fahndung .) Am 3 . v . M ., Abends , wurden dahieraus einer Chaise vor dem Gasthaus zum Prinz Karl die

nachverzelchneten Gegenstände entwendet . Wir bitten , auf
solche fahnden und uns etwaige Vcrdachtsgründe baldge¬fällig mittheilen zu wollen .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände :
1 ) Ein abgetragener schwarzer Seidenhut mit Hellem

Futter , auf dessen Boden die Etiquette des Hutma -
chers Keßler von Mannheim sich befindet .2) Ein Schlafrock von blauem , groß karrirtem Wollen¬
zeug , in Rockform gefertigt , bis an die Hüfte mit
Knöpfen von demselben Zeuge versehen , mit grünem
Baumwollenzeug gefüttert und wattirt .3) Eine Schachtel mit Trauben in Papier verpackt , mitder auf diesem Papier geschriebenen Adresse an Hrn .( oder Madame ) Gschwind in Mannheim .3) Eine Schachtel von Holz , oval runder Form , ziemlichneu , mit Mustern von kleinen gewöhnlichen Pappar¬beiten , Schächtelchen u . d. gl .

Heidelberg , den 18 . November 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Böhme .
vckt. Chevalier .« 768 . 1 Nr . 32,22t . Freiburg . ( Fahndung .)Den 14 . d. M . wurde im Gram ' scheu Bierhaus dahierdem Johann Alb in ger von Schultern der nachbeschrie -

dene Mantel entwendet .
Wir bringen dies zur Fahndung auf den entwendeten

Maorel und den unvekannten Thä » r zur offenlUchen
Kenntniß .



Beschreibung des entwendeten Mantels .
Der Mantel ist von grauem Tuch mit einem Kragen

versehen , inwendig mit Merino gefüttert , und hat einen
Kragen von schwarzem Plüsch . Derselbe ist halb getragen
und hat einen Werth von 15 fl.

Freiburg , den 16 . November 1846 .
Großh . dad . Stadtamt .

Kirn .
vckt . Wetzel .

« 775 . 1 Nr . 37,396 . Lahr . ( Aufforderung
und Fahndung .) Xaver Ehret von Steinbach ist
eines versuchten Diebstahls angeschuldigt , und da sein ge¬
genwärtiger Aufenthalt unbekannt ist , so wird er aufge¬
fordert , sich alsbald zur Verantwortung dahier zu stellen
zugleich bitten wir , unter Beisetzung eines Signalements
die betreffenden Behörden , auf diesen Menschen fahnden und
im Betretungsfalle ihn hierher einliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 29 Jahre .
Statur , untersetzt .
Haare , braun .
Gesichtsform , länglich .
Farbe , gesund .
Augen , braun .
Augenbraunen , schwarz .
Bart , braun , schwach .
Stirne , nieder .
Nase , gerade , schmal .
Mund , mittler .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Besondere Kennzeichen , einige Warzen im Gesicht .

Lahr , den 13 . November 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
« 762 .3 Nr . 12,608 . Ladenburg . ( Bekannt¬

machung .) Die Eva Roth von Virnheim ist durch
Urtheil des großh . bad . Hofgerichts des Unterrheinkreises
vom - 9 . Oktober d . I ., Nr . 11,764 , 1. Sen . wegen gebro
chener Landesverweisung zur abermaligen Landesverwei
sung verurtheilt worden .

Dieses wird hiermit unter Beifügung des Signalements
öffentlich bekannt gemacht .

Signalement .
Alter , 51 Jahre .
Größe , 5' 2 ' /r " .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , nieder -
Augen , grau .
Augenbraunen , dunkelbraun .
Nase , gewöhnlich .
Zähne , gut .
Mund , schmal .
Kinn , rund .

Ladenburg , den 14 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .
« 776 .3 Nr . 36,992 . Lahr . ( Schuldenltqui -

dation . ) Leopold Spitzmüller
' s Wittwe , seine

Tochter Kunigunde Spitzmüller , sowie seine ledige
Schwester Theresia Spitzmüller von Oberschopfheim
sind gesonnen , nach Nordamerika auszuwandern . ES wird

deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Freitag , den 27 . November d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumtj , und werden hierzu alle Diejenigen , welche
etwas an dieselben zu fordern haben , mit dem Anfügen vor¬

geladen , daß ihnen sonst später von hier aus nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verholfen werden könnte .

Lahr , den 10 . November 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
vckt. Kramer .

« 763 .3 Nr . 24,741 . Mosbach . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Johann Georg Reinmuth
von Asbach hat sich unter Umständen heimlich von Haus ent¬

fernt , welche den Verdacht einer beabsichtigten Auswande¬

rung nach Nordamerika begründen . Derselbe wird daher
aufgefordert , sich

innerhalb 3 Monaten
dahier zu stellen und gehörig zu verantworten , widri¬

genfalls gegen ihn als wider einen ausgetretenen Unter -

thanen nach Maßgabe des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820

verfügt werden wird . Zugleich werden sämmtliche Polizei¬
behörden ersucht , auf denselben zu fahnden und ihn im Be¬

tretungsfalle in seine Heimath zu verweisen .
Mosbach , den 4 . November 1816 .

Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .
L i n d e m a n n .

vckt . Eisen Hut .
« 769 . 1 Nr . 13,067 . Kork . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Nachlaß des verstorbenen
Gemeinderaths Johann Theurer von Hohnhurst ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugs¬
verfahren auf

Donnerstag , den 3 . Dezember d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -

tretcnd angesehen werden .
Kork , den 17 . November 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

vckt . Neßler .
« 708 .3 Nr . 23,453 . Waldshut . ( Schlllden -

Liquidation . ) Gegen Konrad Maper von Luttingen

Haben wir Gant erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs -

und Vorzugsvcrfahren Tagfahrt auf
Mittwoch , den 2 . Dezember d . I -,

früh 8 Uhr ,
angesetzt . _

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden , hiermit aufgefordert , solche in der
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angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwa geltend zu machenden Vorzugs - und Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzw
legen oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzu
treten .

In dieser Tagsahrt wird ein Maffepfleger und Gläu
bigerausschuß ernannt , auch wird Borg - oder Nachlaßver
gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen
in Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffes der Mehrheit der Erschienene »
beitrctend angesehen werden .

Waldshut , den 1 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baumgartner .
vckt . Eich .

« 707 .3 Nr . 23,454 . Waldshnt . ( Schulden
Liquidation .) Gegen Gallus Bächle von Ober
wihl haben wir Gant erkannt , und zum Schuldenrichtig
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 1 . Dezember d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der

angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegeu
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In ,dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubiger
ausschuß ernannt , auch wird Borg - und Nachlaßvergleich
versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen in
Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Maffepflegers
und Gläubigerausschusses der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Waldshut , den i . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baumgartner .
vckt . Eich .

« 690 .3 Nr . 24,292 . Fr ei bürg . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Oeler Christian Frei von
Ebnet ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS
und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 4 . Dezember 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Landamtskanzlei festgesetzt , und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichtcrscheinendcn als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 1 . November 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Schindler .
vckt. A. Huber .

« 734 . 3 Nr . 36,470 . Mannheim . ( Schulven -

Liquidation . ) Gegen Weinwirth Friedrich Brauch
von Mannheim ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Donnerstag , den 3 . Dezember d . I . ,

Vormittags 11 Uhr ,
auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alleDiejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
ie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheiuenden als der Mehrheit der . Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 19 . November 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Fuchs .
vckt . Kühne .

« 693 .3 Nr . 52,530 . Heidelberg . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Kaufmann Franz Anton Oreans
von Nußloch haben wir Gant erkannt , und Tagsahrt zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 23 . Dezember 1846 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert , solche
in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der
Anmeldende geltend machen will , auch gleichzeitig die Be¬
weisurkunden vorzulegen oder den Beweis mit andern
Beweismitteln anzutretcn .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , und eS sollen die Nichterscheinenden in

Bezug auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der

Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .
Heidelberg , den 9 . November 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Krafft .

« 758 .3 Nr . 33,184 . Offenburg . ( Strafer¬
kenn t n i ß .) Lazarus Ioggerst von Urloffen , welcher
als Pflichtiger aus der Konskription pro 1846 zum aktiven
Militärdienst bestimmt und bereits zur Infanterie einge -
theilt war , sich nach Behändigung seiner EinberufungSordre
von Hause entfernt und sich auf die ergangene öffentliche
Aufforderung vom 17 . April d . I ., Nr . 11,615 , innerhalb
der angesetzten Frist nicht gestellt hat , sein Aufenthalt auch

unbekannt ist , wird der Refraktion für schuldig , des Ge¬
meindebürgerrechts für verlustig erklärt und in die gesetz¬
liche Geldstrafe von

Achthundert Gulden
verurtheilt , seine persönliche Bestrafung auf Betreten aber
Vorbehalten .

Offenburg , den 30 . Oktober 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt. Schubert .

« 697 .3 Nr . 32,623 . Offenburg . ( Strafec¬
ke n n t n i ß .) Michael F i sch e r von Altenheim , Soldat
im Dragonerregiment von Freistett Nr . Il , wurde , da er
sich auf die öffentliche Aufforderung vom 17 . April d . I .,
Nr . 11,347 , weder dahier noch bei seinem Regimentskom¬
mando bis jetzt wieder gestellt hat , der Desertion für schul¬
dig , seines Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , und vor¬
behaltlich seiner persönlichen Bestrafung beim Betreten in
eine Geldstrafe von 1200 fl . verurtheilt .

Offenburg , den 30 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt. Schubert .

« 696 .3 Nr . 32,850 . Offenburg . ( Strafec¬
ke nnt ui ß. ) Joseph Herrmann von Niederschopfheim ,
Soldat im Infanterieregiment Erbgroßherzog Nr . u , wurde ,
da er sich auf die öffentliche Aufforderung vom 28 . August
1845 , Nr . 25,139 , weder dahier noch bei seinem Regiments¬
kommando bis jetzt wieder gestellt hat , der Desertion für
schuldig , seines Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , und
vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung beim Betreten
in eine Geldstrafe von 1200 fl . verurtheilt .

Offenburg , den 30 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vckt. Schubert .

« 747 . 1 Nr . 16,075 . Schönau . ( Präklusiv -

Bescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Kaufmanns Franz Joseph
Schmidt von Todtnau ,

Forderung und Vorzug betr .,
wird

verfügt :
Werden alle jene Gläubiger , welche an der heutigen

Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von der
gegenwärtigen Gantvermögensmaffe ausgeschlossen .

Schönau , den 21 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
vckt. Thoma .

« 751 . 1 Nr . 13,417 . Meersburg . ( Präklusiv -

Bescheid .) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen Joseph
Höfle von Markdorf und die Hinterlassenschaft seiner
Ehefrau , Karoline , geb . Küßwieder von da , Forderungs¬
und Vorzugsrechte betr . , werden von der Gantmaffe aus¬

geschlossen , welche bis heute ihre Ansprüche nicht angemeldet
haben .

MeerSburg , den 12 . November 1846 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Bosch .
« 752 .1 Nr . 29,158 . Stockach . ( Präklusiv -

B esch eid -)
Die Gantmaffe des Zieglers Christian Wolz
in Rorgenwies betr .

Beschluß .
Die heute nicht erschienenen Gläubiger werden von der

Masse ausgeschlossen .
Stockach , den 9 . Novbr . 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

« 683 .3 Nr . 26,191 . Karlsruhe . ( Präklusiv -

Bescheid .)
Die Gant des verstorbenen Obcramtsaktuars
Hofheinz von Spöck betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Tag¬
ährt ihre Forderungen nicht angcmeldet haben , werden

hiermit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
V . R . W .

Karlsruhe , den 10 . November 1846 .
Großh . bad - Landamt .

N e b e n i u s .
vckt. Probst .

« 674 . 3 Nr . 34,769 . Bruchsal . ( Aufforde¬
rung .) Bernhard Bruder aus Appenweier , der eine
Zeit lang in Langenbrücken als Zimmergeselle in Arbeit

gestanden , dessen jetziger Aufenthalt aber unbekannt ist, soll
in einer dahier anhängigen Untersuchungssache als Zeuge
vernommen werden .

Derselbe wird daher aufgefordert , seinen Aufenthalt da¬
tier namhaft zu machen , und stellen das gleiche Ersuchen
an sämmtliche resp . Gerichts - und Polizeibehörden .

Bruchsal , den . 7 . November 1646 .
Großh . bad . Oberamt .

W ü r t h.
« 772 .3 Nr . 11,687 . Gernsbach . ( Aufforde¬

rung .) Der Steinhauergeselle Karl Müller von

Oppenau , großherzoglichen Bezirksamts Oberkirch , wird

hiermit aufgefordert , sich unverzüglich bei Unterzeichneter
Behörde zu stellen , um sich wegen eines ihm zur Last ge¬
legten Diebstahls von Steinhauergeschirr zu verantworten .

Alle Polizeibehörden aber werden ersucht , den genannten
Karl Müller hierher zu weisen , beziehungsweise seinen
Aufenthaltsort anzugeben .

Gernsbach , den 14 . Novbr . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vckt . Loos .

« 730 .3 Nr . 5585 . Neckarbischofsheim . ( Vor¬

ab u n g .) Alle Diejenigen , welche au den entwichenen

Kaufmann und Accisor Johann Philipp Schüler zu
Helmstadt irgend eine Forderung zu haben glauben , werden

auf den Antrag der Betheiligten hiermit vorgeladen ,
Mittwoch,den 9 . Dezember » . I . ,

Morgens 9 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Helmstadt vor Notar Meper zu
erscheinen und ihre Forderung gehörig zu uquidiren , außer¬
dem könne bei der Verlaffenschaftsthcilung keine Rücksicht
auf selbige genommen werden .

Neckarbischofsheim , den 14 . November 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Wagner .
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